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Am Poseckschen Garten
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t ü r m e r e i c h e s  e r f u r t
Domberg

Auf dem Domberg befinden sich die bedeutendsten steinernen 
Zeitzeugen der Stadt, sie sind nicht zu übersehen: Dom und St. Se-
verikirche. »Erfordia turrita – das türmereiche Erfurt« war schon 
Martin Luthers Eindruck von der Stadt, auch wenn er damit die 
vielen anderen Kirchen einbezog. Als einzigartiges Ensemble thro-
nen Dom und St. Severikirche majestätisch im Stadtzentrum. Sie 
prägen das Stadtbild und sind als Wahrzeichen auf vielen Reisefüh-
rern abgebildet. Kein Erfurt-Aufenthalt ohne Blick auf Dom und 
St. Severi kirche, die da so brüderlich nebeneinanderstehen. Oder 
wenigstens auf ihre Kirchturmspitzen, die abends sogar beleuchtet 
sind. Noch besser ist es natürlich, selbst auf den Domberg zu kra-
xeln – es lohnt sich!

Die Hohe Domkirche St. Marien – so der volle Name – ist die 
älteste Kirche Erfurts. Schon im 8. Jahrhundert gab es Bestrebungen, 
in der blühenden Handelsstadt einen Bischofssitz zu errichten. Die 
heutige Form des Gotteshauses entwickelte sich aus einer spätroma-
nischen Basilika, die mehrfach umgebaut und erweitert wurde. Der 
gotische Dom ist aus hellem Sandstein und 81,26  Meter hoch. Be-
rühmt wurde auch die Gloriosa, die mit der Höhe von 2,62 Meter 
und dem Durchmesser von etwa zweieinhalb Meter die größte, frei 
schwingende mittelalterliche Glocke der Welt ist.

Mit einem solch stattlichen Nachbarn hat es die nicht weniger 
eindrucksvolle St. Severikirche schwer. Die gotische Stiftskirche wur-
de nach ihrem Patron Severus von Ravenna benannt, dessen Gebeine 
hier in einem Sarkophag ruhen. Aber die schlanke Hallenkirche mit 
ihren drei kecken Kirchturmspitzen steht leider immer ein wenig im 
Schatten ihres kompakten Bruders. Dabei zählt sie zu den bedeu-
tendsten gotischen Bauten in Deutschland. Doch bleibt dem Besu-
cher sicherlich Zeit für beide!

• An hohen Feiertagen sollte man sich den unvergleichlichen 
Klang der Gloriosa anhören, die 1497  vom Niederländer Ger-
hard van Wou angefertigt wurde.

1
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» t r i t t  e i n  i n  d e n  d o m «
Erfurter Dom

Frei nach einem Lied der Dresdner Band Electra möchte man jeden 
ermuntern, unbedingt auch mal in diesen Dom »einzutreten«. Schon 
der Zugang über die repräsentativen Domstufen zu den mittelalter-
lichen Haupteingängen ist spektakulär. Die beiden gotischen Portale 
sind mit einem beeindruckenden Figurenzyklus ausgestattet. Auffäl-
lig ist zudem deren dreieckiger Grundriss, »Triangel« genannt.

Dieses Gotteshaus hat etwas Erhabenes und nimmt einen auch 
im Innern durch seine feierliche Atmosphäre gefangen, besonders 
durch das sphärische Licht der bunten Glasmalereien. Die hohen 
Maßwerkfenster im Chor zeigen einen spätgotischen Glasgemälde-
zyklus – einen der größten in Deutschland – mit biblischen Szenen. 
Die meisten der mittelalterlichen Fenster von 1370 bis 1420 sind gut 
erhalten. Man mag sich hier kaum sattsehen. Aus den vielen Plastiken 
von Heiligen und Bischöfen sticht besonders der bronzene Wolfram 
mit Kerzen in den erhobenen Händen heraus. Dieser Leuchtenträger 
aus dem 12. Jahrhundert ist eine der ältesten freistehenden Plastiken 
des Landes. Der Altar hingegen entstand 1697 im Barock, die noch 
recht »neue« Orgel 1963. Eine Besonderheit stellt das gotische Tauf-
becken mit seinem Baldachin bis ins Domgewölbe dar, der damit die 
Verbindung von Erde und Himmel betont.

Eindrucksvoll ist auch das originale Chorgestühl aus Eichen-
holz von 1329 mit seinen kunstvollen Schnitzereien. Sie zeigen Ele-
mente aus dem Alten und dem Neuen Testament, ebenso genrehafte 
Szenen, Wesen und sogar Fratzen. Mit über 80 Sitzen in zwei Dop-
pelreihen hintereinander angeordnet ist dies eines der umfassendsten 
und am besten erhaltenen mittelalterlichen Gestühle in Deutschland. 
Leider ist es unmöglich, alle interessanten Werke im Dom aufzuzäh-
len. Viel Freude bei der Entdeckungsreise!

• Es gibt regelmäßig Führungen durch den Dom: Neben Grup-
penführungen können Sie in den Sommermonaten auch die 
Türme und Glocken besichtigen, um Voranmeldung wird ge-
beten.

2
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g r o s s e r  m a r K t P l at z  u n d  v i e l  r u m m e l
Domplatz

»Treffen wir uns am Domplatz!« Wie oft fiel wohl schon im Laufe 
der Zeit dieser Satz? Seit langem ist hier ein Lieblingsplatz der Stadt, 
bereits im 8. Jahrhundert soll es auf diesem außergewöhnlich gro-
ßen Areal mitten in der City einen Marktplatz gegeben haben. Hier 
herrscht rundherum Trubel und Verkehr, regelmäßig halten am Rand 
die Straßenbahnen. Etliche Menschen haben seit Jahrhunderten das 
alte Pflaster der imposanten Fläche von etwa 3,5 Hektar zu Fuß über-
quert, um den Wochenmarkt zu besuchen oder sich auf dem Rummel 
zu vergnügen. Und natürlich haben von dort aus auch schon unzäh-
lige Touristen die beeindruckende Freitreppe den Berg hinauf zum 
mittelalterlichen Dom und zur nicht minder stolzen St. Severikirche 
erklommen.

Dieser Treppe mit ihren 70 Stufen verdankt der Platz den Na-
men Gradenmarkt, das lateinische Wort »gradus« bedeutet »Stufe«. 
Oben angekommen, wird man im Schatten der dominanten Kir-
chen mit einem herrlichen Blick auf diesen großen Platz belohnt. 
Da sieht man den Minerva-Brunnen und den Obelisken aufragen, 
die aus dem 18. Jahrhundert stammen. Dahinter ducken sich trutzig 
wunderschön restaurierte Häuser aneinander. Sie präsentieren stolz 
ihre farbigen Fassaden und lassen das Mittelalter wieder lebendig 
werden. Ja, man kann sich gut die Generationen von Menschen vor-
stellen, wie sie sich mit Vorliebe hier aufhielten beziehungsweise 
einander begegneten. Dass der Domplatz so weitläufig ist, geht auf 
Zerstörungen durch militärische Truppen 1813 zurück. Danach bau-
te man die vielen getroffenen Häuser vor der St. Severikirche nicht 
wieder auf. Damals war dieses Ereignis dramatisch, heute kann man 
sich dafür an den großzügigen Ausmaßen des Platzes erfreuen. Und 
von hier aus lässt sich zudem prima die Erfurter Altstadt erkunden!

• Die Stufen der Domtreppe dienen auch als Kulisse für Open-
Air-Veranstaltungen: So finden auf der international bekannten 
Festspielbühne im August die renommierten Erfurter DomStu-
fen-Festspiele statt.

3
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